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AUS KANTONEN UND GEMEINDEN

Jahrestagung der St. Gallischen Konferenz
der öffentlichen Fürsorge

Präsident Emil Kiinzler konnte zur diesjährigen Jahrestagung der St. Gallischen

Konferenz der öffentlichen Fürsorge am 29. Mai 1986 in Degersheim
über 70 Teilnehmer begrüssen, darunter zahlreiche Gäste mit Regierungsrat
Edwin Koller an der Spitze. Immer wieder gern gesehen sind die Vertreter der
benachbarten Fürsorgekonferenzen der Kantone Appenzell Ausserrhoden,
Thurgau und Zürich. Erstmals nahm an der Tagung der neue Sekretär der
Fürsorgedirektion des Kantons Glarus, H. J. Dürst, teil.

Die geschäftlichen Traktanden warfen keine hohen Wellen und wickelten
sich in gewohnt speditiver Weise ab. Es war u.a. eine Ersatzwahl in die
Geschäftsprüfungskommission vorzunehmen. Auf den zufolge Stellenwechsel
zurücktretenden Walter Siegrist, Flawil, folgt neu Paul Aider, Vormundschafts-

und Fürsorgesekretär, Wik
Die Versammlung nahm zur Kenntnis, dass auch 1986 ein Fortbildungskurs

durchgeführt wird. Die Organisation liegt bei Vorstandsmitglied Edwin Bigger,

Gossau. Die grosse Teilnehmerzahl beweist das Bedürfnis für Weiterbildung.

Regierungsrat Edwin Koller informierte in seiner Grussadresse zum
Flüchtlings- und Asylantenproblem, zur Schaffung der Stelle eines Koordinators

für Flüchtlingsfragen und zur kommenden Gesetzgebung: Ablauf der
Referendumsfrist beim Gesetz über die Mutterschaftsbeiträge, Bestrebungen zur
Schaffung eines umfassenden Sozialhilfegesetzes, Entwurf für ein Heimgesetz,

Gesetzesrevision beim Gesetz über Ergänzungsleistungen sowie beim
Gesetz über Inkassohilfe und Vorschüsse für Unterhaltsbeiträge.

Schliesslich nahm die Versammlung Kenntnis von der Bereinigung der
Führungsstruktur bei der Schweizerischen Konferenz nach dem Rücktritt des

langjährigen Präsidenten Rudolf Mittner und applaudierte Emil Künzler zur
ehrenvollen Wahl als Präsident dieses wichtigen schweizerischen Verbandes.

Im Mittelpunkt der Tagung stand das Referat des neuen Departementssekretärs

des Innern, Dr. Markus Bucheli, über das auf 1. Juli 1986 in Kraft
tretende Gesetz über die Mutterschaftsbeiträge. Nachmittags bot sich die
Gelegenheit zur Besichtigung des Klosters Magdenau. So.
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